Bergulme/ Bergrüster/ Haselulme

Úlmus glábra

	Blätter
· wechselständig, zweizeilig gestellt
· unsymmetrisch breit eiförmig

· im oberen Drittel am breitesten
· groß, kurzgestielt

· dünn, scharf doppelt gesägt

· zugespitzt, oft dreizipfelig
· sich beiderseits rau anfühlend

· jederseits 13-20 meist gegabelte Seitennerven

· Blattgrund unsymmetrisch
· nicht selten haselähnlich (daher auch „Haselulme“)
Winterzustand der Zweige
· --
Blüten
· zwitterig
· sehr kurz gestielt in Knäueln
· rötlichviolett
Früchte/ Samen

· ähnlich wie die der Feldulme
· kurzgestielt, graugrün

· ringsum breit geflügelt

· Nüsschen meist in der Mitte des Flügels

Keimlinge

· größer und kräftiger als bei der Feldulme
· kurzgestielt, verkehrt eirund

· an der Spitze eingebuchtet

· am Grunde pfeilförmig ausgeschnitten

· fleischig, unterseits weißlich, oberseits schwach behaart

· Erstlingsblätter ziemlich grob gezähnt, fast sitzend, gegenständig (Unterschied zur Hainbuche)
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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	Rinde

· Borke leicht längsrissig
Höhe und Wuchseigenschaften

· der Feldulme ähnlich
· wächst in der Jugend rasch und beendet den Höhenwuchs mit ca. 50-60 Jahren

· bis 33m hoch, mehrere 100 Jahre alt werden und sehr stark werden

Wurzel
· der Feldulme ähnlich
· anfangs Pfahlwurzel, dann Herzwurzel mit zahlreichen flachen Seitenwurzeln

Holzbeschaffenheit
· Holz mit gelblichweißem Splint und blassbraunem Kern
· weniger wertvoll als das Holz der Feldulme
Holzverwendung

· --

Standortansprüche

Vorkommen/ Verwendung
· in Ebenen, im Hügelland und im Gebirge bis auf ca. 1300m Höhe
· in Mitteleuropa verbreitetste Ulme
· Park- und Alleebaum
Boden

· ähnlich der Feldulme: mineralkräftiger, tiefgründiger, lockerer und frischer Boden
Besondere Eigenschaften
· geringere Wärmeansprüche als die Feldulme
· mäßig lichtbedürftig
Heimat

· --

Blattknospe
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Früchte

(Flügelnüsschen)
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Rinde
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